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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial ⸗Intelllgenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
| Eingang: Plautzengaſſe No. 365. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 7. und 3. Juli 1827. 8 

Der Königl. Neapelitauiſche Operuſärger Herr Ferrart aus Palermo, Herr Hotel⸗ 
befiger Meyer und Herr Kaufmann Thimme aus Königsberg, log. im Eugliſchen 
Haufe. Herr Particulier von Criegius aus Königsberg, Herr Kaufmann Heniges aus 
Thorn, Herr Fabrikant Rudens aus Berlin, Herr Occonom Schwalbe aus Cöolin, 
log. im Deutfhen Hauſe. Die Herren Kaufleute Meyer aus Kömgeberg, Speyer aus 
Berlin, Herr Oeconom Jankowski aus Janewitz, log in den drei Mohren. Die Her⸗ 
ren Kaufleute Wins und Schwederski aus Stettin, Taubwurzel aus Watſchau, tie 
Herren Rittergutsbeſitzer Stampe aus Gr Tours, Claſſe und Frl. Tochter aus Stein⸗ 
Werder, Herr Regierungs⸗Aſſeſſor Erede aus Potsdam, log im Hotel du Nord. Die 
Herren Gutsbeſißer v. Horn nebſt Familie aus Damaſchken, von Weiſſker aus Sem 
ln, log. im Hotel de Thorn. Herr Mühlenbeſitzer Beust aus Rubinſchin bei Pr. 
Stargardt, Hert Kaufmann Haimaun Herzog und Herr Gutspächter Quandt aus Pr. 
Stargardt, log. im Hotel de Saxe. . 
eee EEE TEE u 

Btrtaynıtmuahunsten 

1. Folgende, nach unferer Bekanntmachung vom 2. d. M. in den biefigen öf⸗ 
feutlichen Blättern, am 23. d. M. ausgelooſeten Königsberger Stadt Obligationen, 
kündigen wir hiemit zum 1. Januar 1648 ; 

No. 658., 1767. 2769., 2967. , 3025. , 4150., 4309. , 4634., 5095., 5171. 
6251., 6323., 6460. 6567., 6579., 6714. 6917., 7369., 8264., 829 ., 
8549., 9242., 9288. 9275., 9668. 1005 ., 10065, 10125, 10716., 
10751, 12400. 12439., 13304, , 13324., 13338. , 13844. 13375. 1338 8., 
13441, 050 ll. eee eee 


2. Der Kau 
ſeld haben durch einen am 29 
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No. 119., 59., % 2535. 2843., 3533., 4565., 4901., 5765, 6072. 
5 5 1 4 
* 


6289. * 8.7 2371., 7939. , 8024., 8801., 8970. 10587 
1 2. % 1555 12407. und 12897. a 100 rtl. 4 * 
No. 1113. a 150 rtl. ri 


No. 293., 365., 421., 430., 2285., 2565., 3892., 4389., 4486., 8726. und 

8764. a 200 rtl. | 

No. 2635., 3521. 9397., 9437. a 300 rtl. 

No. 27., 3797., 6177., 8441ʃ., 9072., 9407. 10517. 11986. u, 13980, 2 590 tl. 
No. 2861. a 600 rtl. f 

No. 1457. 1497., 2493., 2780. u. 8895. a 1000 rtl. 

Die Aus zahlung der Valuta nach dem Nennwerthe und der fälligen Zinſen 
erfolgt vom 2. Januar 1828 ab durch unfere Stadt⸗Haupt⸗Kaſſe an den Tagen Montag, 
Dienſtag, Donnerftag u. Freitag von 9 bis 12 Uhr Vormittags, gegen Einlieferung 
der Obligationen, welche mit der auf dem geſetzlichen Stempel ausgeſtellten Quit⸗ 
ma der Inhaber, fo wie mit den Zinscoupons, von No. 7. bis 14. verfehen fein 
müſſen. 

Die vorſtehend gekündigten Obligationen tragen vom 1. Januar 1848 ab, keine 
Zinſen und haben diejenigen Inhaber derſelben, welche die Valuta bis zum 15 Fe⸗ 


bruar künftigen Jahres nicht erheben ſollten, zu gewärtigen, daß dieſe für ihre 


e u. Gefahr dem Depoſitorio des hieſigen Königl. Stadtgerichts eingeliefert 
wird. 5 


Auf eine Correspendenz bei dieſer Realiſtrung des? Capitats und der Zinfen, 
können weder wir uns, noch unſere genannte Kaſſe ſich einlaſſen. i 
Königsberg, den 23. Juni 1847. b 
. Magiſtrat Königl. Haupt: und Reſidenzſtadt. 
Der Kaufmann Lewin gs Rofenfiein und deſſen Braut Johanna Hirſch⸗ 
. 1 am 29. Mai c. erkichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Etwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 10 Juni 167. f 
„ R.⸗önigliches Land. und Stabt⸗Gericht. N 
3. Der Kaufmang Cart George Eduard Rohloff und deſſen Braut Franzis ka Fride⸗ 
site Steiff haben duch einen am 5 d. M. verlautbaiten Vertrag die Gemeimſchaft 
der Güter, nicht aber des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Dauzig, den 9. Juni 1817. er \ 
* Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 
4 Zur Verpachtung iweter Landſtücke in NReufahrwaffer 
a) 4 Morgen 56 (IRuthen, am Loot ſenhauſe, 
b) 4 Morgen 156 (IRuhen, bei der Schanze No. 5. und der Blieſe, 
vom 1. Apsil 1848 aß, auf 3, 6 oder 12 Jahre, ſteht ein Eiritationsrermin 
5 den gen uſt c., Vormittags, N 
auf dem Rathhaufe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
Danzig, den 3. Juli 1847. a 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath, . 


Pr 1858 — 


5. Die Lieferung von circa 200 tieferen Ballen, 16 bis 20 Fuß long, 12 30 
Rarf, und 3600 Buß 4⸗zöllige Bohlen von 24 bis 36 Fuß Länge, zur Herſtellung des 
Weichſei⸗ Ufers unterhalb der Mövenſchauze, ſoll dem Minde ſordernden Aberragen 


werten, 
1 zu iſt ein Tei am 15. Juli c., Vormittags 10 Uhr, im Geſchäſte⸗ ‚Rofäle 
des Unkerzeichneten anberaumt. 
Neufahrwaſſer, den 7. Juli 1347. 
Der Hafen⸗ r 
Pfeffer 


Entbindung. - 
F Ve EUER RUN TEE TE NETTE RUE 

Die Entbindung seiner Frau von einem Mädchen zeigt hierdurch 35 _ 

5 = E. W. Lengaich. % 
** Danzig, den 7. Juli 1847. \ 12 
. EUER Kn NEA BCN CR b E 


o dees „ er 
7. Donnerſtag, den 8. Juli, Morgens 5 Uhr, endete ſeine irdiſche Laußbahn der 
hieſige Bürger und Hofbeſiher Johann Gottiich Schultz in ſeinem noch nicht vollende⸗ 
ten Giften Lebensjahre an Hämorrhoidalbeſchwerden. Wer den Dahingeſchiedenen kaunte 
wird unſern Schmerz iheilen. Die hinterbliebene Anna Barbara Schulz, 
geb. Ambach nebſt Kindern und Großkindern. 


N tatifde Anzeige 
8. Bei S. E un in 2 iſt eiſchienen und in allen beate > 
Danzig bei S Anhuth, gangenmarkt 432., zu baden: et 
ER eee e de 19.8 
halten in der Vetſammlung de ad: eins zu en, den e⸗ 
den 1817, Lon 525 Cart Schr Br zum Wen des Verein, 15 3 fg. 
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ARE RE 


A 
. Sonnabend, den 10. 5 1 eee int Militatt⸗ Wiel 
o mite 

10. Ich mache hiemit 79 5 19 0 während der Sommermonate mein Haus 

ebf Garten in Schillings ſelde No. 13. 3 1 Be ans 
ecket Mohler 

11. 1600 bis 2000 Rt. find anf sichere Grintflüde zu begeben Schmiedegaſſe 
8 zwei Treppen hoch. 

2. Ein 0 per Luſt hat 8 wi e zu erlernen (am, lietften 
— Lande), melde ſich Fleiſchergaſſe No. 65. 
13. & wird 1 e zu kaufen geſucht Möbus u. buffer 1335, 


— 1556 — 
4 Seebad Zoppot. 


Sonnabend d. 10. Konzert im Park am Kurſaal. 


15. Schriften all. Art a. beſt. u, ug v. 1 fgl. an geſert. Fraueng. 902, 
16. Langgarten No. 185. ſtehen ſammtliche Meubeln, einzein oder in Summa 
zum Verkauf. Nuch kann die Wohnung, 2 Stuben, Küche und Boden ſogleich ver⸗ 
miethet werden. A3. 

17. Ein Hauslehrer, der auch in der Muſik Unterricht erthellt, wird geſucht. 
Das Nähere erfährt man bei dem Apotheker Herru Tiſchter zu Mewe. 

18 Ein Literat ſucht vom 1. October a. c. oder vom 1. Januar k. J. ab ein 
andetweitiges Placement als Hauslehrer. Hierauf Reſlektirende werden erſucht, ihre 
Adreſſen u. Offerten d. Oberlehrer Herrn Böttcher in Zoppot franco zugehen z. laſſen. 
9. Heute Abend, Schmoorfleiſch u. ſaute Gurken a. Frauenth. in d. 2 Flaggen. 
20. Chriſtinenhoff, aus 1 Hufe 13 Morg. culm, 1 großen Garten, Wohn⸗ und 
Wirthſchafts⸗Gebänden, Familienhäuſern u. Ziegelfabrik beſtehend, beabſichtige ich nebſt 
lebendem u. todtem Inventarium für 9000 Rihlr., mit 5000 Rthlr. Angeld zu verk. 


Dragoſch. 
21. Es wünſcht Jemand im Nähen beſchäftigt zu werden. Näh. kleine Woll⸗ 
webergafie No. 2029. 2 Treppen hoch. 2 
2 Wer eine ländliche Beſitzung mit allem Inventario, herrſchaftlichen Gebäu⸗ 


den, kaufen will und Zahlung nachweiſen kann, melde ſich ſchriftlich im Intelligenz; 


Comtoir No. X. 5 

23. Fracht⸗Geſuch. ; 

Schiffer C. Berg, Schiff Conjunctur, geht von hier über See nach Königeberg, und 
hat noch Raum für 30 2A. Güter nach Pillau, Tilſi,, Inſterburg u. ſ. w. Näheres 
im Patriarch Jaeob⸗Speſcher in der Milchkannengaſſe. a 


een Cabinet an Haarſchneiden und Friſiren, 
hierzu auch billige Akonnements⸗ Billette, empfiehlt, wie auch zugleich 
fein Lager mit Parſümen: ächt Cölniſches Waſſer zu 15, 124, 73 und 5 Sgr., f. 
Extract, Haaröle und Pommade in Krucken und Stangen, ferner: ächte und unächte 
Haarfärbung in mehreren Sorten, ſowie feine Seifen zum Rufiren u. Waſchen, Seife 
gegen Hautausſchläge und Sommerflecken, welche eine feine weiße Haut giebt, auch 
eine f. Sorte à Pfd. & und 3 Sgr., ferner noch fein Lager von kurzen Waren pp., 
Alles zu billigen Preiſen C. Müller, Schnüßfelm. a. d. Pfarrhof. 
25. Es wird gebeten d. a. Montage i. d. Sonne a. Jacobsth. beim Feuerwerk 
wahrſch. a. Verſehen mitgen. feid. Sonnenſch. m. meſſ. Geſtelle Beutlerg. 621. abzug. 
26. Einem im Nähen geübten Mädchen, welches zugleich die Aufſicht der Kin⸗ 
der übernimmt wird eine Stelle nachgewicfen bei C. Müller, Schnüffelm. a. d. Pfarrh. 
27. Es wünſcht ein ehrliches 18⸗jähriges Mädch. entweder als Kinder- o. Jung⸗ 
Mädch. oder auch im Laden einen Dienſt. Das Nähere Gerbergaſſe No 62. 
28. Capt. Bartels, Schiff Hoffnung, geht in kurzem nach Stettin und 
nimmt Güter dahin mit. Hermann Tape, Jopengasse 729. 


* 
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„% Jg ber Haar⸗Touren⸗Fabrik des ren Cohn, 
ar erſten Damm 1130. „ 
ſind alle Arten Perüquen, Platten, Damenſcheitel, Flechten und Locken vorräthig n. w- 
jede Beſtellung in 24 Stunden ausgeführt indem die Vorarbeiten bereit ſind 
30. Diejenigen Mitglieder der Allgemeinen Preußiſchen Alter- Vers 
ſorgungs⸗Gefellſchaft, die die am 1. Juli fällige Penſion noch nicht in Em ⸗ 
pfang genommen haben, erſuche ich ſolches baldigſt zu bewirken. 
Einzahlungen für die Anſtalt werden ſtete von mir angenommen und nähere 


Auskunft ertheilt. E. A. Lindenberg, Haupt Agent, 
Jopengaſſe No. 745. 
31. Jaunkergaſſe 1912 eine Treppe hoch wird eine Mitbewohnerin geſucht. 


32. Eine ſchwarz und weiß gefleckte Wachtelhündin hat ſich am 27 v. M. ver 
laufen. Ter Wiederbringer erhält eint Belohnung Mattenbuden No. 270. 
33. Eine Amme wird geſucht Heil. Geiſtgaſſe No. 995. 


Ver mm ment d u n g e n. 2 
34. Langgarten No. 2 1., dem Gouvernement Haufe gegenüber, find zu Michaeli 
mehrere Zimmer mit Zubehör billig zu vermiethen. f i 
35. Kaſſubſchenm. 380. ſind 2 Stuben nebſt Zubehör zu vermiethen. 
36. m Saulgraben 965. iſt eine Viktualien-Handlung zu vermiethen und Mi⸗ 
chaell zu beziehen. Näheres daſelbſt eine Treppe hoch. 
8 Altſt Graben 1326, nahe dem Holzmarkte iſt eine Wohngelegenheit, befichend 
in 2 Stuben, Kammern, Küche, Keller, Boden und Apartement zu vermiethen. Nä⸗ 
here Nachricht in No. 1327. daſelbſt. BR 
38. Jopengasse 725. ist die Unterwohnung billig zu vermietben, 
39. Pfefferſtadt 192. ift ein Logis, eine Treppe hoch kelegen, beſtehend aus 
3 Zimmern, Kammer, Boden u. ſ. w zu vermiethen. Zu erfragen daſelbſt. 
40. Gr. Hoſennäherg. 679. i. e Stube n. Bequemik. z. v. Näh. Langenm. 453. 
41. Pfefferſtadt No. 190, iſt eine Wohnung von 3 zuſammenhaͤngenden Stuben 
nebſt Küche und Boden zu 18 Mann Einquarkitung zu vermiethen. Auch iſt das 
ſelbſt ein Stall nebſt Remiſe und Boden zu vermiethen. 
42. Pfefferſtadt No. 190, ift ein auſtändig meublirtes Zimmer an Herren zu 
vermiethen, es kann auch gleich bezogen werden. 
43. Zwei Hangeſtuben nebſt Kabinet ſinr Holzmarkt No. 91. zu vermiethen. 
4. Ein Sberſaal nebſt Kabinet iR Holzmarkt No. 91. zu vermiethen. 

eil. Geiſig. 1003.; ſchräͤge über der Apotheke, iſt ein herrſchaſt⸗ 
45. „ liches Logis, beſtehend aus 1 Saale, 4 Stuben, Küche, Boden 
und Kellerraum, für eine jährliche Miethe von 150 mil. jährlich, zu vermiethen. 
46. Glockenthor No. 1971, iR eine Stube an ruhige Bewohner, gleich zu bezle⸗ 
hen, zu vermiethen. . 8 
47. Johannisg. 1331, nahe dem Thor, iſt ein Zimmer an einz., ruh. Bew. 3. v. 
48. Hundeg. 271. find 2 Saal- Etagen v. 4 bis 7 Stuben zu Michaeli zu verm. 


7 


1 


— ; 


“Ar 23 x ’ Dt a Guns 8 

49. In dem Haufe Sandgrube No. 466. auf der Ecke an ter Radaune iſt eine 
ganz bequeme Wohngelegenheit in der Belle⸗Etage mit eigner Hausthür, beſtehend 
cus 5 ſauber dekorlrten Zimmern, Küche, Keller, Böden, Kammern, Apartement 
und Holzgelaß, forte mit einem Waſchhanſe am Radaunenkanal belegen und einem 
Balkon nach dem Garten zu, verſehen, auch mit der Berechtigung des freien Ein, 
telkts in den Garten, von Michaeli d. J., rechter Ziehezeit, zu vermiethen. Geehrte 
Miethsliebhaber belieben ſich wegen d. Miethspreiſes i. d. Fleiſcherg. 50. zu melden. 

J Pfefferſtadt iſt ein bequemer Wohnkeller mit Stube und 2 großen 
50. e Anter⸗Kellern zu vermiethen; bisher von einem Böttcher bewohnt, 
welcher ſich auch, wegen feiner guten Lage, zum Milch: und Gemüſe⸗Handel eignet, 
zu Michaell, rechter Ziehezeit, zu beziehen. Das Nähere bei ; 

g N C. Müller, Schnüffelmarkt an dem Pfarrhofe. 

51. Brodbänkeng. Ro. 693, vis a vis d. engl. Hauſe, iſt die Hange⸗ und 2te 
Etage, beſtehend aus 4 Stuben mit Kabinetten, Küchen, Keller und Boden an ruhi⸗ 
ge Bewohner, im Ganzen oder auch getheilt, zu Michaeli zu vermiethen. Näh. daſ. 

52. Breitg. 1216. iſt eine meubl. Vorſt. mit od. ohne Bekoſtigung billig zu verm. 
53. Brodbaͤnke ng. 699. it eiu meubl. Vordet⸗Ziminer z. vermiethen. 
51. Glock entheor 1951. find 1—2 Zimmer an einz. Perſonen z. v. 
55. Breitgaſſe 1202. iſt eine Wohngelegenheit von 3 Stuben zu vermiethen. 
56. Tobiasg. 1516. 2 T. h. iſt eine Stube m. Kabinet a. einz. Perſonen 3. v. 
333 ————9＋.f7g.g..———8—28—— N 


5 LTR DI TTETEN: 
57. Heute Freitag, d. 9. Juli 1847, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler Richter 
im Haufe Ankerſchmieregaſe 179., an den Melſibletenden gegen baare Bezahlung, in 
Öffentlicher Auctlon verkaufen: Ni 


Einige hundert Flaſchen ſchoͤne franz. Rothweine 
„als: Chateaux d' Eaux, Margeaux, la Roſe . 
Einige hundert Flaſchen Weißwein ge rare Sauter ua. 
Ein Parthiechen ſchoͤnen Jamaica⸗Rumm. 
Verſchiedene Sorten Fame de; N 

Ein Parthiechen extra feinen Arrac. 


385 ienſtag, den 13. Juli d. J., werde ich in Hauſe Langgaſſe 5 12., wegen 


Veränderung des Wohnorts, ein ſehr gut erhaltenes herrſchaftliches Mobillar öſfentli 
meiſtbletend verkaufen. Dafſfelbe eth t: eee f ih 
nr Mebre Teimeaur, 1 gr. Sopha u. 1 Tollettenſplegel, mahagoni Sophas mit 
Pferdehhaar-Polſterung, vgl. Sckreratre, Eckſchrank, Spiels, Spiegel, Sepha⸗ und Ars 


beitstiſche, Rohrſtühle, Seſſel, Lirken? Waſchtoiletten u. Bektgeſtelle/ Garvlenen, Rou⸗ 


— 1 


leaur, 1 Büſte und Conſsle, 1 elegante Hauslaterne, 5 Matratzen, 1 Fol, Punſch⸗ 
terrine, 1 Kinderwagen, 1 Gartenbank u. vielerlei a u. Kuͤchengeräthe. = 5 
8 er: . T. Engelhard, Auetionater. r. 
89. Auction mit Holzwaaren. . 
Donnerſtag, den 15. Juli c, ſollen auf dem im Daſtion Mottlau sub Servis⸗No, 
1763. gelegenen Grundftücke, wegen Aufgabe des Geſchäſis öffentlich verſteigert werden: 
1 große Partie büchene “ fichtene Bohlen, u eichene und fichtene Diehlen, 
N lapphölzer und Feigen, Avfel⸗ 
und Birnbaum ⸗Rundhölzer für Biockdreher, eichene Rund⸗ und Kant⸗Balken⸗Klötze, 
für Fleiſcher geeignet, eichene Stobben und Borke, eichenes und ſichtenes Brennholz in 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
; ‚Mobilia oder bewegliche Sachen. 
FE , 
5 50. Zu pe een Pireiſen werden verkauft: Shrofhüre = Heberkhtage ü 
8 fragen, Manfcherten, abgepaßte, broſchirte Kleider, gemuſterte u. glatte Mulls, 2. 
Gaze, zum Füttern der Kleider, und Franzen bei C. T. Wehrmann, 
% Wollwebergaſſe No. 1993, * 
D EEE N 


61. Schweizer⸗Käſe beſter Qualität, Zucker⸗Syrup in Gebinden wie ausgewogen, 
empfiehlt G. F Küffner, Schnüffelmarkt No. 714. 


62. Pferdehgar⸗ u. Seegrasmatratzen, beſte Roßhagre 
u. Steppdecken empfiehlt bikligſt C. A. Lotzin, ganpgafie 372. 


63. Ein mahaz. tafelförm. Pianoforte, 6 Oktaven, ft. 3. Verk. kl Mühleng. 368, 
64. Zapfengaffe 1642. find 10 Militair-Lagerſtellen zu verkaufen. f 


s. Een neucs Ruhe⸗Sopha fehr hitigg Verkauf reg. 1133. 
66. Ger. Speck u. Fleiſch im Speicher „die Krone.“ 


Wer ſich mit guter und billiger Waare noch verſorgen will, verſäume keine Zeit; 
de: Vorrath geht zu Ende. Verkauf täglich von 10 12 Uhr. f 

67. Auf. Graben 443, 2 Treppen h., find bill. zu verk: 1 polirt. Kinderbettge⸗ 

ſtell, 1 Kasten, 6“ lang, 4“ hoch und 3“ breit, 2 Küchentiſcke, 1 Serviettenpreſſe pp. 

68. Guter Käfe, 2 fgr. & pf. a Pfund, im Ganzen 2 for. 3 pf, iR 3. h. Ziegeng. 771. 

69. Mannkopf's: a) Allgemeines Landrecht für die Preuß. Staaten, in Ber 

bindung mit den ergänzenden Geſetzen, Verordnungen und Reſcripten. 3 Vaͤnde u. 

1 Sach⸗ ſowie chronologiſches Regiſter! h) Allgemeine Gerichtoerduung, wie vor. 

4 Bünde u. 1 Negüter! e) Criminalordnung und Strafrecht, wie vor. 2 Bände. 

Dieſe wohlerhaltenen, elegant gebundenen und ale klaſſiſch bekannten Werke flehen 

Jopengaſſe 602, Veränderungshalber zum billigen Verkauf. 1 


— 10 — 


zol — em Nadikalsmire gegen die Huͤhneraugen, an Prater 
welches das Hühnerauge mit d. Wurzel ſchmerzlos vertilgt, Pflaſter und Gebrauchs⸗ 
Auweiſung 6 ſgr., empfiehlt C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarrhof. 
7 34 En havarirtes Eiſenblech gehen bei Guan Wetnick⸗ 
Fiſchmarkt⸗ und Peterſiliengaſſen-Ecke billig zum Verkauf. 


72. Fliegenleim, do. Waſſ. 9.29 far. an, Wanzen⸗ u. Mott. 
Mitt alles vielf erprobt, z hab imcemmiſſions⸗u. Sped.⸗Handl. Comtoir Fraueng. 902. 
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Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 8. Juli 1847. 


nee 
5 Geld gem.. ausgeb. begehrt 
gr. Sgr. Sgr. Sgr 
London, Sicht — — | — Friedrichsd'or 5 — 
— 3 Monat 202 — — KAngustd'or — 
Hamburg, Sicht — — — Ducaten, neue m 
— 10 Wochen 44 — — dito alte | A 
Amsterdam, Sicht — — — IKassen-Anw. tl. | — ze 

— 1 Tage 1005 — — 


Berlin, & Tage il: — 

— 2 Monät. 99419971 — 
Paris, 3 Monat — ERS EE CrE 
Warschau. 8 Tage 100 — — 

— 2 Mona. — — 


